Deutscher Bundestag 
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1949 


Drucksache Nr. 2679 


Anfrage Nr. 2 1 6 

der Fraktion der SPD 


betr. Richtlinien für bereitgestellte Mittel zur Siche- 
rung von Leistungen der Altersversorgung, 


Durch die Drucksache ]Nr. 1566 vom 1. Dezember 1950 hatte der 
Bundtistag beschlossen, zum Ausgleich von Härten im Rahmen der 
betrieblichen Altersfürsorge im Haushalt des Bundesarbeitsministe- 
riums für das Haushaltsjahr 1950 einen Fonds in Höhe von 10 
Millionen DM bereitzustellen, aus dem Mittel zur Sicherung von 
Leistungen der Altersversorgung zur Verfügung gestellt werden 
sollten, und für den die Bundesregierung Richtlinien zu erlassen 
hatte. 

Nach uns zugegangenen Mitteilungen sollen diese Richtlinien trotz 
wiederholter Vorstellungen von verschiedenen Seiten noch nicht 
erlassen sein: 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Warum sind diese Richtlinien noch nicht erlassen? 

2. Wann gedenkt die Bundesregierung sie zu erlassen? 

3. Wie gedenkt die Bundesregierung die durch ihr Verzögern ein- 
getretenen Härten auszugleichen ? 


Bonn, den 12. Oktober 1951 


Ollenhauer und Fraktion 
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